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Die Fabrik in der Stadt Zhengzhou, 600 km von Peking entfernt, beschäftigt über 200.000
Menschen und ist seit Mitte Oktober nach einem Ausbruch des Coronavirus im Lockdown.
Damit die Mitarbeitern trotzdem in der Fabrik bleiben, bietet die Firma einen hohen Bonus an.

Die weltweit größte iPhone-Fabrik in China versprach am Dienstag, dem 1. November, sehr
hohe Boni für Beschäftigte, die sich bereit erklärten, trotz eines Lockdowns wegen Covid-19-
Fällen auf dem Fabrikgelände zu bleiben. Die Fabrik, die sich in der 600 km von Peking
entfernten Stadt Zhengzhou im Zentrum befindet, wird von der taiwanesischen Foxconn-
Gruppe betrieben. Der Standort, an dem mehr als 200.000 Menschen beschäftigt sind, ist seit
Mitte Oktober nach der Entdeckung eines Coronavirus-Ausbruchs im Lockdown.

Trabajadores de la fábrica de iPhone en Zhengzhou escapan como pueden de las
instalaciones, que han sido confinadas por coronavirus. Cada vez más gente está
harta del covid cero de China.pic.twitter.com/Er6dipuhDs

— Zigor Aldama 齐戈 (@zigoraldama) October 30, 2022

In den sozialen Netzwerken tauchen jetzt Videos von Angestellten auf, die sich über ihre
Arbeitsbedingungen und den mangelnden Schutz vor dem Coronavirus beschweren.
Aufnahmen zeigten am Wochenende, wie einige Beschäftigte mit ihren Koffern zu Fuß aus
der Fabrik flüchteten und über einen Zaun kletterten.

Um seine Beschäftigten zu halten, kündigte Foxconn am Dienstag, dem 1. November, über
das soziale Netzwerk WeChat an, dass es einen täglichen Bonus von 400 Yuan (ca. 55 Euro)
pro Tag der Anwesenheit bei der Arbeit zahlen werde, was dem Vierfachen des üblichen
Betrags entspricht. Die Beschäftigten werden weiterhin einen zusätzlichen Bonus erhalten,
wenn sie im November mindestens 15 Tage in der Fabrik anwesend sind. Dieser Bonus kann
bis zu 15.000 Yuan (2.075 Euro) betragen, wenn sie den ganzen Monat anwesend sind.

Foxconn, in dessen Werk in Zhengzhou die meisten iPhones der Welt für den US-Konzern
Apple hergestellt werden, steht nach eigenen Angaben vor einem „langen Kampf“ gegen
Covid-19. Die Zahl der eingeschlossenen Beschäftigten wurde nicht angegeben. Ein
Verantwortlicher der Fabrik sagte China Newsweek, dass es keine ernsthaften Fälle gegeben
habe und dass die Situation derzeit „kontrollierbar“ sei. Das Unternehmen versicherte, „mit
der Regierung zusammenzuarbeiten, um Personal und Fahrzeuge zu organisieren“ und den
Beschäftigten zu erlauben, das Unternehmen zu verlassen, wenn sie dies wünschten. Die
örtlichen Behörden wiesen die geflohenen Beschäftigten an, sich zu melden und mehrere
Tage zu Hause eine Quarantäne einzuhalten.

https://t.co/Er6dipuhDs
https://twitter.com/zigoraldama/status/1586654601511682048?ref_src=twsrc%5Etfw
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China ist die letzte große Volkswirtschaft, die eine Null-Covid-Politik verfolgt, mit
wiederholten Lockdowns, obligatorischen PCR-Tests mehrmals pro Woche und Quarantäne
von Personen aus Risikogebieten.


